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	Dokumenttyp: 	Dissertation
	Abstract: 	In recent years mobile phones have evolved significantly. While the very first cellular phones only provided functionality for conducting phone calls, smartphones nowadays provide a rich variety of functionalities. Additional hardware capabilities like new sensors (e.g.~for location) and touch screens as new input devices gave rise to new use cases for mobile phones, such as navigation support, taking pictures or making payments. Mobile phones not only evolved with regard to technology, they also became ubiquitous and pervasive in people's daily lives by becoming capable of supporting them in various tasks. Eventually, the advent of mobile application stores for the distribution of mobile software enabled the end-users themselves to functionally customize their mobile phones for their personal purposes and needs.So far, little is known about how people make use of the large variety of applications that are available. Thus, little support exists for end-users to make effective and efficient use of their smartphones given the huge numbers of applications that are available. This dissertation is motivated by the evolution of mobile phones from mere communication devices to multi-functional tool sets, and the challenges that have arisen as a result. The goal of this thesis is to contribute systems that support the use of mobile applications and to ground these systems' designs in an understanding of user behavior gained through empirical observations. The contribution of this dissertation is twofold: First, this work aims to understand how people make use of, organize, discover and multitask between the various functionalities that are available for their smartphones. Findings are based on observations of user behavior by conducting studies in the wild. Second, this work aims to assist people in leveraging their smartphones and the functionality that is available in a more effective and efficient way. This results in tools and improved user interfaces for end-users. Given that the number of available applications for smartphones is rapidly increasing, it is crucial to understand how people make use of such applications to support smartphone use in everyday life with better designs for smartphone user interfaces.
Mobiltelefone haben sich innerhalb der letzten Jahre signifikant weiterentwickelt. Während erste Modelle lediglich Sprachtelefonie zur Verfügung stellten, ermöglichen heutige Smartphones vielseitige Dienste. Technologische Fortschritte, wie beispielsweise GPS-Lokalisierung und berührungsempfindliche Displays, haben neue Einsatzbereiche für Mobiltelefone eröffnet, wie solche als Navigationsgerät oder als Fotoapparat. Doch nicht nur in Bezug auf die Technologie haben sich Mobiltelefone weiterentwickelt, sondern auch in der Verbreitung ist die Anzahl der Geräte enorm gestiegen. Sie werden allgegenwärtig im täglichen Leben genutzt, da sie ihre Anwender bei verschiedensten Aufgaben unterstützen können. Das Aufkommen von Vetriebsplattformen für die Verbreitung mobiler Software erlaubt es dem Anwender selbstständig Modifikationen an der Funktionalität seines Geräts vorzunehmen und dieses an persönliche Zwecke und Ansprüche anzupassen.Bisher ist wenig darüber bekannt, wie sich Anwender die Vielfalt zu Verfügung stehender Applikationen zu Nutze machen. Als Folge daraus gibt es bisher nur rudimentäre Unterstützung für Anwender, die Vielfalt von Applikationen effektiv und effizient einzusetzen. Diese Dissertation ist durch den Wandel des Mobiltelefons vom reinen Kommunikationsgerät hin zum multifunktionalen Werkzeug motiviert. Das Ziel dieser Arbeit ist es, Systeme für die Unterstützung einer besseren mobilen Applikationsnutzung zu entwickeln, deren Design auf dem neuen Verständnis von Benutzerverhalten beruht, das durch empirische Studien gewonnen wird.Diese Dissertation hat einen zweiteiligen Beitrag: Zum einen werden theoretische Erkenntnisse dazu erarbeitet, wie Anwender die Applikationsvielfalt nutzen, installierte Applikationen auf ihren Geräten organisieren, neue Applikationen entdecken und zwischen diesen in der Ausführung wechseln. Die Erkenntnisse hierzu beruhen auf der empirischen Beobachtung von Nutzungsverhalten. Zum anderen hat diese Arbeit ingenieurwissenschaftliche Ziele dahingehend, die Anwender von Applikationen dabei zu unterstützen, ihre Smartphones sowie deren Funktionsvielfalt effektiver und effizienter einzusetzen. Dieser Beitrag resultiert in der Beschreibung implementierter Systeme und verbesserter Benutzerschnittstellen für Anwender. Angesichts der rapide wachsenden Zahl zur Verfügung stehender mobiler Applikationen ist es wichtig, zu verstehen wie Endanwender diese nutzen, denn nur so kann die Nutzung von Smartphones gebrauchstauglicher und einfacher gestaltet werden.
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